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Gesundheit & Medizin

Genetisch und physiologisch unter-
scheidet sich der Mensch des 21. 
Jahrhunderts praktisch nicht von den 
Jägern und Sammlern in der Steinzeit. 
Der Steinzeitmensch „tunte“ seinen 
Stoffwechsel mit einer mikronähr-
stoffreichen Fitnesskost, die reichlich 
hochwertiges Protein für ein starkes 
Immunsystem und eine kräftige Mus-
kulatur, wenig gesättigte Fette und 
viele Ballaststoffe für einen ausgegli-
chenen Zuckerhaushalt lieferte.

Verglichen mit unserer Industriekost 
enthielt die Steinzeitkost durchschnitt-
lich dreimal so viele Vitamine und 
mindestens doppelt so viele Mineral-
stoffe. Durch den hohen Mineralstoff-
gehalt war die Ernährung unserer Vor-
fahren basisch ausgerichtet und nicht 
wie heute säurebildend. Langfristig 
führt unsere hyperkalorische und mi-
kronährstoffarme Ernährung zu kom-
plexen metabolischen Störungen und 
Zivilisationskrankheiten, wie Diabetes 
melitus Typ-2, Demenz, Herzinfarkt, 
Krebs, Makula-Degeneration, Rheu-
ma oder Osteoporose bis zu einem 

Zerfall der Mitochondrien, unseren 
Zellkraftwerken, welche die zugeführ-
te Nahrungsenergie in Zellenergie um-
wandeln.

Mitochondrien entscheiden in unse-
ren Zellen über Leben und Tod und 
damit über Gesundheit und Krank-
heit des Organismus. So führt zum 
Beispiel ein Mangel an Vitamin D zu 
erhöhter allgemeiner- und kardiovas-
kulärer Mortalität, Kolonkarzinom 
und Osteoporose. Zu den wichtigsten 
Einflussgrößen auf die Lebensqualität 
und Vitalität zählen neben der körper-
lichen Aktivität der Ernährungs- und 
Mikronährstoffstatus. Oft verbirgt sich 
hinter den unspezifischen Befindlich-
keitsstörungen und Symptomen eine 
unzureichende Versorgung mit Mikro-
nährstoffen. 

„Die labordiagnostisch fundierte Stoff-
wechsel-Optimierung mit Mikronähr-
stoffen (=Metabolic Tuning) führt zu 
einer kostengünstigen und effektiven 
Prävention zahlreicher Zivilisations-
krankheiten und bildet die Vorausset-
zung für die Erhaltung guter Gesund-
heit und Vitalität bis ins hohe Alter“, 
erklärt die niedergelassene Fachärztin 
in der Gemeinschaftspraxis „Nordstra-
ße 24“ in Pempelfort.

Als Alternative zur bisherigen Schul-
medizin ergibt sich aus den oben ge-
nannten Aspekten das Konzept der 
„MitoMed-Medizin“, das die Energie-
bildung und die Aktivität des körperei-
genen antioxidativen Schutzsystems 
unterstützt. Es basiert ausschließlich 
auf natürlichen Substanzen, die dem 
Körper je nach individuellem Bedarf 
und Belastungssituation zugeführt 
werden. Als weitere unterstützende 
Säulen des „MitoMed-Konzeptes“ 
bilden einerseits die basische Ernäh-

rung als auch andererseits intravenö-
se biologische Intensivkuren wie zum 
Beispiel hochdosierte Vitamin C Infu-
sionen und auf das jeweilige Krank-
heitsbild individuell abgestimmte bio-
logische Intensivkuren.

In der Gemeinschaftspraxis von Dr. 
Jürgen Krause und Amira Mezetovic 
wird der Präventivmedizin eine enor-
me Bedeutung zugeschrieben. Der 
niedergelassene Internist mit dem 
Schwerpunkt Gastroenterologie und 
die Allgemeinmedizinerin mit der Zu-
satzqualifikation Mitochondrienme-
dizin und Klinische Umweltmedizin 
bieten umfangreiche Gesundheits-
vorsorge an, die verschiedene Unter-
suchungen umfasst, wie zum Beispiel 
Ultraschall, EKG, Blut-,Urin- und Stuhl-
analysen, Speicheluntersuchungen, 
Manager Check-Up, Magenspiege-
lungen, Bio-Medical-Screen mit breit 
gefächertem Analysespektrum wie: 
Mitochondrien Dysfunktion, Oxidati-
ver/Nitrosativer Stress, Neurostress, 
Vitaminstatus, Anti-Aging-Status für 
Frauen und Männer und vieles mehr. 
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„Vitalität, ein Leben lang“ 
darauf legt Amira Mezetovic besonders großen Wert
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